
«70 × 7»
70 × 7 ergibt 490.  EINE EINFACHE RECHNUNG. 
ABER WARUM IST EINE RECHENAUFGABE GOT­
TESDIENSTTHEMA? NUN, DA STEHT DOCH 
ETWAS IN DER BIBEL DARÜBER: IM MATTHÄUS­
EVANGELIUM FRAGT DER JÜNGER PETRUS JESUS, 
WIE OFT ER SEINEM BRUDER VERGEBEN MÜSSE, 
WENN DIESER AN IHM SCHULDIG WERDE. ER 
MEINT, SIEBENMAL SEI SICHER GENUG. ABER 
JESUS ANTWORTET: «ICH SAGE DIR: NICHT SIE­
BENMAL, SONDERN SIEBZIGMAL SIEBENMAL!»

Es ist stark, anzunehmen, dass mit 490 
nicht eine feste Zahl gemeint ist und beim 
491. Mal die Vergebung aufhört. Meint die 
Bibel also eine grenzenlose Vergebung? 
Was ist, wenn der andere seine Schuld gar 
nicht einsieht und keine Reue zeigt? Muss 
ich alles vergeben – auch Missbrauch oder 
Grenzverletzungen, nur weil ich Christ 
bin? Wie kann ich überhaupt vergeben? 
Und woher weiss ich, dass ich vergeben 

habe, wenn ich das Geschehene dennoch 
nicht vergessen kann?

Eines ist sicher: Schuld, die mir ange-
tan wurde, zu vergeben, ist nicht einfach. 
Bei tiefen Verletzungen braucht es ganz 
viel Kraft von oben. Aber einfach Gras 
über die Sache wachsen zu lassen, ist 
eben auch nicht immer die optimale 
Lösung. Denn bekanntlich kommt sonst 
irgendwann ein Kamel und frisst es weg! 

Interessiert? Diesen Fragen gehen wir 
gemeinsam im nächsten 11vor11-Gottes-
dienst am 13. September nach: In einem 
Theater, modernen Liedern, der Predigt – 
und beim anschliessenden gemeinsamen 
Mittagessen gibt es die Gelegenheit, ein-
ander von Erfahrungen zu diesem Thema 
zu erzählen. Auf eure Kinder wartet ein 
tolles Kinderprogramm.
REGULA AEPPLI
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Ein gelungener ökumenischer Berggottesdienst in der 
Kapelle Fräkmüntegg mit Diakon Romeo Zanini, Pfarrer 
Jonas Oesch und dem Jodlerklub Heimelig, inkl. Taufe, 
feinem Apéro, guter Gemeinschaft und viel Sonne.   
ELKE DAMM

«Hitzige» Bandprobe für den 11vor11-Gottesdienst.  
Was für eine tolle Erfindung Ventilatoren doch sind …   
CARMEN CAVIEZEL

Wir erlebten ein richtig wildes Lager in der Bretagne!  
Es war megaheiss, aber die Stimmung in der Crew war 
durchgehend stabil. Die Surf-Sessions im Atlantik waren 
sowieso der absolute Highlight-Vibe.  SILAS PLÜER

Am 18. September heisst es einmal mehr: 
Worship, Snacken, Tiefgang und Gemein-
schaft! Wir treffen uns zum nächsten 
Snack ’n’ Sing im ICF Luzern, beten als 
Katholikinnen, Reformierte und Frei-
kirchler gemeinsam Gott mit Worshiplie-
dern an, geniessen den spannenden Aus-
tausch und lassen den Abend bei Snacks 
und Dessert ausklingen. Der Start ist um 
19 Uhr, und es darf gerne etwas fürs Des-
sertbuffet mitgebracht werden. Sei auch 
du dabei und bring deine Freundinnen 
und Kollegen zu diesem wunderbaren 
Abend mit.  LEANDRA CHRISTEN

Die kleine Fledermaus hängt am liebsten 
kopfüber am Ast. Deshalb sieht sie die 
Welt ganz anders als wir: Für sie wachsen 
die Blätter unten und die Wolken fliegen 
am Boden! Die anderen Tiere wundern 
sich: «Spinnt die Fledermaus etwa?» Bis 
sie sich zu ihr hängen – da machen sie 
grosse Augen! Zusammen drehen wir die 
Welt um, lernen, sie mit anderen Augen 
zu betrachten, und merken: Jede Sicht-
weise kann richtig sein. Komm vorbei und 
werde zum Weltentdecker! Wir freuen 
uns auf dich!  CHINDERFIIR-TEAM

Spielst du Schlagzeug und hast Lust, dich 
etwa 5- bis 8-mal pro Jahr in einer Band 
zu engagieren? Wir suchen eine musika-
lische Person, die unsere modernen Got-
tesdienste in der Reformierten Kirche 
Horw mitgestaltet. Unser Repertoire 
reicht von Liedern von Albert Frey bis hin 
zu modernen Worshipsongs – eine 
abwechslungsreiche Mischung aus deut-
schen und englischen Songs. Bei den 
11vor11-Gottesdiensten spielen wir auch 
immer einen Popsong. Hast du Interesse? 
Möchtest du mehr über unser Repertoire 

Zur Website
refhorw.ch

Infos, Gottesdienste und Veranstaltungen
�

Kirchensplitter

Kleine Momente  
mit grosser Wirkung

«Ich weiss noch nicht, ob ich glauben soll»: Mit diesen 
Worten kam kürzlich eine Jugendliche nach dem 
Unterricht auf mich zu. Sie erzählte mir von ihren 
Zweifeln, von Fragen, auf die sie noch keine Antwor-
ten gefunden hat, und davon, was ihr das Glauben 
schwer macht. Es entstand ein ehrliches Gespräch – 
eines, in dem Platz für ihre Gedanken war und ich 
meine Sicht auf ihre Fragen und Zweifel teilen durfte. 
Genau solche Momente machen die Arbeit mit 
Jugendlichen für mich so wertvoll.

Seit drei Jahren darf ich Jugendliche im Konfirma-
tions- und Impact-Unterricht begleiten und engagiere 
mich in der Jugendgruppe. Jedes Jahr ist anders, weil 
jede und jeder eine eigene Geschichte mitbringt. 
Jugendliche stellen ehrliche Fragen und geben sich 
selten mit einfachen Antworten zufrieden. Bezie-
hungsarbeit braucht Zeit. Doch wenn Vertrauen 
wächst, öffnen sich Türen. Es ist schön, zu erleben,  
wie Jugendliche mutiger werden, ihre Gedanken 
teilen und sich Schritt für Schritt auch dem Glauben 
öffnen.

Dabei habe ich selbst etwas Wichtiges gelernt: Die 
Momente, in denen Gott Menschen berührt, sind  
oft ganz unscheinbar. Nicht dann, wenn wir die 
perfekten Worte finden oder besonders überzeugend 
sind. Sondern dann, wenn wir unseren Glauben 
einfach leben, zuhören und füreinander da sind. Gott 
wirkt oft gerade in den kleinen, ungeplanten Begeg-
nungen. Vielleicht liegt genau darin das Wunderbare. 
Wir dürfen etwas weitergeben – und bekommen 
selbst mindestens genauso viel zurück.

JANA ABEL
Katechetin Oberstufe

Snack ’n’ Sing

Ökumenische Chinderfiir – Herbschtfiir

Schlagzeuger gesucht

Gottesdienste
Sonntag, 6. September – Gross und Chli 
10 Uhr, Gottesdienst zum Erntedank, Knospen- 
Ernte, mit Pfarrer Jonas Oesch und Vikar Linus Walder, 
Musik: Junge Stimmen Horw, Kinderhüeti, im Anschluss 
Apéro
Sonntag, 13. September – modern 
10.49 Uhr, 11vor11-Gottesdienst zum Thema: «70 × 7», 
mit Diakon Martin Schelker, Moderation: Irene Gantert, 
Band, Theater, Chinderchile und Hüeti, im Anschluss 
Mittagessen
Sonntag, 20. September – klassisch 
10.30 Uhr, ökumenischer Bettagsgottesdienst in der 
Katholischen Kirche Horw, mit Pfarrer Benedikt Wey, 
Pfarrer Jonas Oesch und Vikar Linus Walder, Musik: 
Katholischer Kirchenchor Horw, im Anschluss Kirchen-
kaffee
Sonntag, 27. September – klassisch 
10 Uhr, Gottesdienst mit Fiona Roggli (Th. Stud),  
Musik: Heidi Meyer

Altersheime
Gottesdienste im Kirchfeld: 
Freitag, 4. September, um 10.30 Uhr
Gottesdienste im Blickfeld: 
Freitag, 4. September, um 16.30 Uhr

Weitere Anlässe
Ökumenisches Fraueznüni. Mittwoch, 2. September, 
9 Uhr, Saal. Zum Thema «Funktionsweise und Einblick  
in die Orgel», mit Tetyana von Ah-Biderman
worship Time. Mittwoch, 2. September, 19 Uhr, Kirche. 
Singen und loben, Gemeinschaft geniessen
Ausflug für Erwachsene 65+. Donnerstag, 
3. September, 9.15 Uhr. Fahrt ins Blaue, Anmeldung bis 
31. August an elke.damm@reflu.ch
Offenes Eltern-Kind-Singen. Donnerstag, 3. und 
17. September, 9.30 Uhr, Kirchgemeindesaal.  
Mit Sandra Wey-Barth, Znüni, ohne Anmeldung
Snack ’n’ Sing. Freitag, 18. September, 19 Uhr, ICF 
Luzern. Essen, Worshippen und Gemeinschaft für 
Jugendliche und junge Erwachsene verschiedener 
Kirchen und Konfessionen. Weitere Infos siehe Artikel
Kreativ-Chile. Samstag, 19. September, 9.30 Uhr, Saal. 
Für Familien mit Kindern bis circa 8 Jahren, ohne 
Anmeldung
Ökumenische Chinderfiir – Herbschtfiir. Montag, 
21. September, 16 Uhr, in der Zentrumskapelle
Wunderbar. Freitag, 25. September, 18 Uhr, Saal. Der 
Treffpunkt für Kinder der 1. bis 6. Klasse, mit Anmeldung 
über die Website

Freud und Leid
Segnung:
Jael Noemi Johner, Horw
Ursina Blattner, Luzern
Rahel Blattner, Luzern

Abschied: 
Jakob Ernst, 92-jährig, Horw
Meier-Sägesser Anna, 85-jährig, Horw
Stäubli Yael Alicia, 19-jährig, Horw

Kontakt
Pfarrer: Jonas Oesch, 078 893 52 52,  
jonas.oesch@reflu.ch
Pfarrerin: Leandra Christen, 041 342 00 95,  
leandra.zeller@reflu.ch
Diakonie: Elke Damm, 041 340 76 22,  
elke.damm@reflu.ch
Sigrist: Simon Tschirren, 076 521 26 29, 
simon.tschirren@reflu.ch
Sekretariat: Esther Stirnimann, 041 340 76 20, 
sekretariat.horw@reflu.ch, Schöneggstrasse 10, Horw. 
Öffnungszeiten: Dienstag–Freitag, 8.15–11.30 Uhr

Gemeindeleben: Auf unserer stets aktuellen Website 
finden Sie spannende Artikel und wichtige Informationen 
rund um das Leben in unserer Kirchengemeinde. Einfach 
den QR-Code scannen und auf dem Laufenden bleiben!

Freitag, 18. September, 19 Uhr, ICF Luzern, 
Industriestrasse 13, 6010 Kriens.

Herbschtfiir, Montag, 21. September, 16 Uhr,  
in der Zentrumskapelle.

und unsere Proben erfahren? Dann melde 
dich unverbindlich bei tamara.blattner@
reflu.ch.  TAMARA BLATTNER
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